
Spuren im Ostviertel Dezember 2022 

Friedvolle Weihnacht 
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Geburt im Stall  
 

Unter dem Weihnachtsbaum in 

meinem Elternhaus steht jedes Jahr 

eine Krippe. Es ist zu einer Tradition 

geworden, dass mein Bruder und 

ich sie am Tag vor Heiligabend ge-

meinsam aufbauen. Wir schauen 

dann immer, dass es gemütlich aus-
sieht. Und mit ein bisschen wei-

chem Moos ausgelegt, einer kleinen 

elektrischen Lampe und ein paar 

netten Tieren wirkt die Krippe tat-

sächlich einladend. Womit diese 

und auch die vielen anderen Krip-

pen, die schon jetzt im Advent 

überall zu sehen sind, aber kaum 

etwas zu tun haben, ist ein richtiger 

Stall. Vielleicht waren Sie schon ein-
mal in einem – da ist es oft dreckig, 

überall liegen Arbeitsgeräte herum, 

es stinkt und kalt ist es auch.  

Keiner weiß, ob Jesus wirklich in 

einem Stall geboren worden ist. 

Viel wichtiger finde ich aber, was 

die Geschichte von seiner Geburt 

damit aussagen will: Ein Stall ist 

kein Ort, an dem eine Frau ein Kind 

zur Welt bringen will. Niemand, der 
eine Wahl hat, würde sich dafür 

entscheiden. Denken Sie nur daran, 

wie unhygienisch das ist. Und trotz-

dem erzählt die Bibel, dass das Le-

ben Jesu in einem Stall anfängt. 

Damit wird von Anfang an das be-

tont, was Jesus dann in seinem gan-

zen Leben wichtig war: Gott steht 

auf der Seite der Menschen, die 

nicht wählen können, wie sie le-

ben wollen: weil sie arm sind oder 

einsam. Weil sie vielleicht sogar 
unterdrückt werden. Er ist bei den 

Menschen, die unter unmenschli-

chen Bedingungen leben müssen, 

die unter Krieg und Hunger leiden 

und unter einem Wirtschaftssys-

tem, das die Reichen immer rei-

cher und die Armen immer ärmer 

macht.  

Für diese Menschen soll Weih-

nachten ein Hoffnungsschimmer 
sein – die Verheißung auf ein an-

deres, besseres Leben. Als Christin 

verstehe ich Weihnachten deshalb 

als Aufruf. Als dringenden Appell, 

mich für genau dieses Leben in 

Fülle einzusetzen.  

Ich bin froh und dankbar, dass ich 

Weihnachten auch in diesem Jahr 

mit meiner Familie feiern kann. 

Dass es uns gut geht und wir es 
sicher und warm haben. Trotzdem 

weiß ich: Christinnen und Christen 

dürfen sich mit einem gemütli-

chen Weihnachtsfest im Kreis der 

Familie nicht zufriedengeben. Gott 

steht an der Seite der Armen und 

Unterdrückten. Und es ist unser 

Auftrag, es ihm gleich zu tun. In 

unserer Pfarrgemeinde und welt-

weit. Damit es irgendwann für alle 
Weihnachten wird.  

 

Anna Schlecht (PaAss) 
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Lebendiger Adventskalender 
in St. Fronleichnam 

 

Durch die Stadtteilkonferenz Aachen 

Ost  wurde diese Idee initiiert und es 

gibt viele Orteim Quartier um diesen 

zu erleben. Der „InCHORsiv“ (ein in-
klusiver Chor für ALLE ) unter der Lei-

tung von G. Marques-Ranke lädt zu 

einem musikalischen Genuss am 

4. Advent ein!   

Das Tor der Fronleichnamskirche, 

Leipziger Str. zur adventlichen und 

vorweihnachtlicher Stimmung steht 

Ihnen offen.  

Sie sind herzlich eingeladen, zuzuhö-

ren, mitzusingen und mitzufeiern am 

18. Dezember um 13 Uhr. 

 

Rani-Diana Gupta/ U. Rohrer (GR) 

Kinderkirche im Dezember  
Am 4. Dezember findet um 9.45 Uhr 

während des Sonntagsgottesdienstes 

wieder die Kinderkirche in der Fron-

leichnamskirche statt. Dieses Mal sind 

alle Kinder und Familien eingeladen, 

während des gesamtes Gottesdiens-

tes in der Kirche zu bleiben. Die Pre-

digt bzw. das Glaubenszeugnis wird 

kindgerecht gestaltet.  

 

Yasmin Raimundo Ochoa (PR) 

 

 

Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel 
an Heiligabend  

Am 24.12. findet in diesem Jahr um 

14 Uhr ein Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel in der Fronleichnamskir-

che statt. Interessierte Familien und 

Kinder, die beim Krippenspiel mitma-

chen möchten, können sich für Infos 

und Termine gerne bei Yasmin Rai-

mundo (0152 06097021) melden.  

 

Yasmin Raimundo Ochoa 

 
 

Aufwärmen im Kirchenraum 
der Kälte und der Mutlosigkeit 

trotzen 

bei einem Kaffee oder Tee mit Lecke-

reien in der Fronleichnamskirche: 

jeweils mittwochs 07., 14., 21. Dez  

von 11- 13 Uhr 

Herzliche Einladung !! 

  

Anna Schlecht, Yasmin Raimundo, 

Ursula Rohrer 

Musik und Meditation 
im Advent 

Samstag, 10.12.2022, 19.30 Uhr in der 

Fronleichnamskirche 

  

Wir laden ein zu einer Stunde mit 

Musik und Text. 

Mitwirkende sind: 

Susanne Förster (Sopran), 

Christian Vogel (Tenor), 

Heinz Hirtz (Bass), 

Monika Pfennigs (Querflöte), 

Karlheinz Engelen (Piano), 

Christa Schinkenmeyer (Texte). 

Es erklingt Musik aus verschiedenen 

Ländern, u.a. aus England, Schweden 

und der Ukraine. 

Herzliche Einladung! 

 

Kalle Engelen 
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Heiligabend 

in Gemeinschaft 2022  
 

Den heiligen Abend in Gemein-

schaft zu feiern, in weihnachtli-
cher Stimmung und bei einem 

festlichen Menü, das hat in unse-

rer Pfarrei seit Jahren Tradition. 

 

Und auch in diesem Jahr möchten 

wir Sie dazu ganz herzlich einla-

den. Leider lässt die ungewisse 

pandemische Lage es noch immer 

nicht zu, dass wir zur „Vor-Corona-

Variante“ dieses Angebots zurück-
kehren. Auch wenn das ganze Vor-

bereitungsteam sich genau das 

von Herzen gewünscht hätte: Ihre 

und unsere Gesundheit geht vor. 

Entmutigen lassen wir uns davon 

aber noch lange nicht. 

 

Es ist uns wichtig, auch in diesem 

Jahr ein Angebot für alle zu ma-
chen, die Weihnachten nicht allein 

verbringen wollen. Wie schon in 

den letzten beiden Jahren, tun wir 

daher alles, um gemeinsam einen 

schönen Heiligen Abend verbrin-

gen zu können. Auch wenn diese 

Gemeinschaft wieder etwas an-

ders aussehen wird als wir es uns 

wünschen, die weihnachtliche 

Botschaft soll für alle spürbar wer-
den: Wir sind – mit allen unseren 

Sorgen und Nöten – nicht allein.  

Wenn Sie Heiligabend gemeinsam 

mit uns feiern möchten, melden 

Sie sich bitte bis zum 16.12.2022 

dazu an. Rufen Sie einfach unter 
der Nummer 0241 501041 im 

Pfarrbüro an. Dort hinterlassen Sie 

Ihren Namen und Ihre Telefon-

nummer. Wir rufen Sie dann zu-

rück und sprechen alles weitere 

mit Ihnen ab. Wir freuen uns auf 

Sie. 

 

Für das Vorbereitungsteam  

Anna Schlecht (PaAss) 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde von 

St. Josef und Fronleichnam 
 

Am 06.November durften wir Gäs-

te in ihrer Kirche sein. 

Sie haben eine Feier für Menschen 
ausgerichtet die, bis auf einen, 

eigentlich alle Fremde waren. 

Sie leben eine Gastfreundschaft, 

die nicht selbstverständlich ist. 

 

Danke sagen wir an all die guten 

Menschen, angefangen bei denen, 

die den Küsterdienst getan haben, 

über den Organisten, den beiden 

Messdiener:innen, dem Lektor, 
den Sängern, den Gemeinde- und 

Pastoralreferent:innen, den Kol-

lektierenden, dem Pfarrvikar und 
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jedem einzelnen Gemeindemit-

glied, die gearbeitet und vorberei-

tet haben und unsere Admissio zu 

einer wirklichen Feier haben wer-
den lassen. 

„Ich war fremd und obdachlos, 
und ihr habt mich aufgenom-

men“ (Mt 25,35)“, das ist ein Teil 
aus der Erzählung Jesu über das 

Weltengericht. Der Auftrag für alle 

Diakone schlechthin. 

Aber diesmal waren wir fremd, 

aufgeregt, nervös. Sie alle haben 

uns aufgenommen, am Ende sind 
wir als Freunde gegangen. Ein Ge-

fühl als gehörten wir schon immer 

zu ihnen allen. 

„Worte sind oft machtlos, um 
wahrhafte Dankbarkeit auszudrü-

cken“, soll der antike Denker Se-
neca einmal gesagt haben. 

Hier ist ein kleiner Versuch, Dan-

ke, dass sie alle sich für uns Zeit 

genommen haben. 
 

Ein aufrichtiges Dankeschön an sie 

alle. 

 

Die Bewerber auf das Diakonen-

amt des Aachener Diakonenkrei-

ses 2019 

 Michael Bredohl 

Heinz Richard Cremer 

Stefan Jochems 

Carsten Petermann 

Arno Zweden 

Merci und Tschö Rose, 

herzlich Willkommen 

im Haus Marien-Linde, 

Lena! 
 
Nach vielen Jahren im Haus Ma-

rien-Linde geht unsere Therapie-

hündin Rose „in Rente“. Sie hat im 
Laufe der Zeit viele Bewohnerin-

nen und Bewohner besucht. Frau 

und Herr Capellmann, die Besitzer, 

die beide schon seit vielen Jahren 

im Haus Marien-Linde beschäftigt 

sind, möchten Rose mit ihren 11 

Jahren den Ruhestand so schön 
wie möglich gestalten. Daher hat 

Rose eine neue Freundin bekom-

men, und wir im Haus Marien-

Linde gleichzeitig einen neuen Be-

suchshund: Lena. Sie ist erst 5 Mo-

nate alt und lernt noch viel. Heute 

war sie zum ers-

ten Mal bei uns 

zu Besuch und 

hat direkt alle 
Herzen erobert. 

Wir freuen uns 

auf eine ent-

spannte Zeit mit 

ihr. 

 

Hilde Ening 

(Sozialdienst) 
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Die Pflanze kann auf diese Weise 

mehrfach „wiederbelebt“ werden, 
immer mit einem Abstand von 

mindestens drei Monaten in ge-
trockneten Zustand. 

 

Jetzt noch eine große Bitte: 

Wenn Ihre Rose aufgefaltet, also 

aufgeblüht ist, freuen wir uns , 

wenn sie mir davon ein Handy-

Foto zusenden : 0179/1115477. 

Das darf ruhig anonym sein. Ich 

werde aus allen Fotos eine große 

Collage erstellen, die ab Heilig 
Abend zu sehen sein wird. 

  

Wer seinen persönlichen 

„Glücksmoment“ näher beschrei-
ben und uns allen mitteilen möch-

te ist dazu herzlich eingeladen. 

  

Der Liturgie Ausschuss dankt jetzt 

schon für‘s Mitmachen.  
  
Angela Krahn 

 

Im November-Pfarrbrief hatte ich 

angedeutet, dass sich alle auf  ein 

kleines Glücksmomente-Geschenk 

im Advent freuen dürfen: es wird 

die Rose von Jericho sein. 

  

Damit sie allen tatsächlich zu ei-

nem Glückmoment werden kann, 

hier gerne eine kurze 
„Gebrauchsanweisung“: 
  

Die trockne Pflanze wird in eine 

Schale mit kaltem Wasser gelegt. 

Die jeweils ansatzweise noch 

sichtbaren Wurzeln sollten dabei 

im Wasser stehen. 

Im Verlauf der nächsten Stunden 

saugen sich die trockenen Blätter 

mit Wasser voll und rollen sich 
aus. 

Hierzu bitte nur kaltes Wasser ver-

wenden, denn in warmem Wasser 

entfalten sich die Blätter zwar 

schneller, aber es schadet der 

Pflanze. 

Sie sollte nicht länger als eine 

Woche im Wasser verbringen, 

sonst kann es zu Pilzbefall und 

Schimmelbildung kommen. 
 

Die Pflanze sollte nach dieser 

„Wiederbelebung“ gründlich ge-
trocknet werden, am besten in 

der Sonne. Nach zwei bis vier 

Wochen kann sie im getrockne-

ten Zustand wieder warm und 

trocken aufbewahrt werden. 

Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - Dezember 2022 

https://www.lubera.com/de/gartenbuch/pilzerkrankungen-pflanzen-p2357
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Wir wünschen allen ein friedvolles, 

gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein  hoffnungsvolles, gesundes 

Jahr 2023 
 

Pfarreirat, Kirchenvorstand und 

Pastoralteam 



10 

Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - Dezember 2022 

Kirchenmusik im Dezember 
  

 Sonntag, 04.12.2022, 09.45 Uhr, (2.Advent) 

            Orgelnachspiel: Winter (aus den 4 Jahreszeiten von Antonio Vivaldi) 

  

Samstag, 10.12.2022, 19.30 Uhr 

            Musik und Meditation im Advent (siehe Sonderartikel) 

  

Sonntag, 11.12.2022, 09.45 Uhr (3.Advent) 

            Orgelnachspiel: Improvisation über den Choral “Gaudete“ 

  

Sonntag, 18.12.2022, 09.45 Uhr, (4.Advent) 

            Orgelnachspiel: Nun komm der Heiden Heiland (J.S.Bach) 

  

Dienstag, 24.12.2022, 18.00 Uhr, (Heiliger Abend) 

            Christmette unter Mitwirkung von Gesangs – und Instrumentalsolisten 

  

Donnerstag, 26.12.2022, 09.45 Uhr, (2.Weihnachtstag) 

            Orgelnachspiel: Joy To The World (Georg Friedrich Händel) 

          

Freitag, 31.12.2022, 18.00 Uhr, (Silvester) 

            Orgelnachspiel: Toccata d-moll (J.S.Bach) 

  

Kalle Engelen 
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Eucharistiefeiern 
 

in der Grabeskirche St. Josef 

freitags um 9 Uhr 

zum Gedenken der Toten 

 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 

 

 

Wortgottesfeiern 
 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 

 

im Haus Marien Linde, 

Eifelstr. 27 

dienstags 15.30 Uhr  

 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  

 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 

Elsassstraße 78-80 

2. Donnerstag um 16.00 Uhr 

 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Mittwoch um 14.00 Uhr 

 

  

Möchten Sie Ihr Kindtau-

fen lassen?  

 
In der Regel feiern wir die Taufe 

Sonntag um 11 Uhr. Eine Taufe 

innerhalb der Gemeindemesse 

um 9.45 Uhr ist auch möglich. Bei 

Interesse oder für die Taufanmel-

dung wenden Sie sich bitte ans 

Pfarrbüros: 501041 
 

 

 

Es sind verstorben: 
 

Sophie Eleonore Zimmermann 

93 Jahre 

Reiner Thome 75 Jahre 
Marita Gördorf 60 Jahre 

 
Herr, gib unseren Verstorbenen 

die ewige Ruhe. Und das ewige 

Licht leuchte ihnen. Lass sie leben 

in Frieden. Amen 

 

 

 

 

 

 
Impressum: Pfarrbrief St. Josef und Fronleich-
nam mit monatlicher Herausgabe (600 Stück) 

Verantwortlich für den Inhalt: B. Baumann, L. 
Vannahme. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel sind nicht 

unbedingt Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich das Recht vor Artikel zu kür-

zen.  
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Spendenkonto IBAN: DE26 370 601 93 100 1015 113 - BIC: GENODED1PAX 

 Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de 

 

 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 

 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 

 Öffnungszeiten: 

 Mo: 11 - 12 h 

 Di +  Fr: 14 - 15 h 

  

 Sabrina Bosten, Verwaltung 

 Tel. 50 10 41  

 

 Frank Hendriks, 

 Pfarradministrator 
 
 Ruprecht van de Weyer 

   Pfarrvikar (GdG) 

   Tel. 40102590 

   rvdweyer@googlemail.com 

 

   Karlheinz Engelen 

   Kirchenmusiker 

   Tel. 51 45 14 

Yasmin Raimundo (PR) 

 Tel: 912 64 947 +  01520-6097021 

 yasmin.raimundo@bistum-          

 aachen.de 

 

Ursula Rohrer (GR)

Caritassprechstunde 

Tel. 160 29 97 

ursula.rohrer@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Anna Schlecht (PAss) 

Tel: 501042 

anna.schlecht@bistum-aachen.de 

 

Alfred Schumacher 

Hausmeister, Küster 

alfred.schumacher@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Für den Pfarreirat: 

Laila Vannahme 

 

Für den GdG-Rat: 

Manuela Emonds-pool, 

Laila Vannahme 

 

Für den Kirchenvorstand und KGV: 

Frank Kreß 

 

Präventionsfachkraft 

Laila Vannahme 

9607 38 15 (mit AB) 

praevention@st-josef-und-fronleichnam.de 

Termine 

So. 04.12.22 9.45 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 

Sa. 10.12.22 19.30 Uhr Musik und Meditation im 
  Advent 
So. 11.12.22 9.45 Uhr Hl. Messe  

Mi. 14.12.22 19.30 Uhr KGV Sitzung  
So. 18.12.22 9.45 Uhr Hl. Messe  

So. 18.12.22 13.00 Uhr – 14.30 Uhr Offenes Singen im 
  Rahmen des lebendigen Adventskalender  
  Aachen-Ost 

Sa.24.12.22 14.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
  Krippenspiel 
Sa. 24.12.22 18.00 Uhr Hl. Messe (Heiligabend) 

So..25.12.22 9.45 Uhr Hl. Messe (Weihnachten) 
  und Tauffeier 

Mo.26.12.22 9.45 Uhr Hl. Messe (Weihnachten) 
Sa. 31.12.22 18.00 Uhr Hl. Messe (Silvester) 
So. 01.01.23 Neujahr kein Gottesdienst 

 
 
 
Die Situation bezüglich der Coronavirus-Pandemie beeinträch-
tigt weiterhin unser Gemeindeleben.  
 

Bitte beachten Sie dazu aktualisierte Informationen an den 
Aushängen (Schaukasten an der Fronleichnamskirche, Grabes-
kirche St. Josef und OT Josefshaus)  und der Homepage. 

 
Veranstaltungen Dritter (Vermietung OT) sind nicht  möglich.  
 
Die Angebote Altentagesstätte finden in eingeschränktem  

Umfang, angepasst an die aktuelle Coronasituation, statt 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 
St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 

Lisa Ebert, Tel. 50 44 73 
 
Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 

Holsteinstr. 5a 
Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 
 
Inklusives Familienzentrum Schikita,  

Scheibenstr. 11 
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 
 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 
Stefan Brandtner, Tel. 50 22 09 
 
Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Petra Kallipossis, Tel. 900 31  30 
 
Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Edith Bircken, Tel. 50 10 40 
 
Bestattungskultur und Trauerpastoral 

Stolberger Str. 2 
Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 
 
Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 
 
Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen 

St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 
 
Pastoral in der Arbeitswelt 
Beratung für erwerbstätige Menschen, 

Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97 


